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Hans Kelsen im taiwanischen, japanischen und deutschen
öffentlichen Recht

Am 4. März 2016 fand eine Tagung von „Hans Kelsen im taiwanischen,
japanischen und deutschen öffentlichen Recht“ in Machikaneyama Facility der
Universität Osaka statt. Von 2012 bis 2015 wurden viele Veranstaltungen im
Rahmen des Forschungsprogramm „Kelsen-Renaissance“ (Vertreter: Atsushi
Takada) mit der Unterstützung von der Japan Society for the Promotion of Science
(JSPS) abgehalten. Diese Tagung galt als die erste Veranstaltung der
Fortsetzungsserie.

In dieser Veranstaltung sprach Frau Professor Shu-Perng Hwang (Institutum
Iurisprudentiae, Academia Sinica, Taipei/Taiwan) über „Hans Kelsen im
taiwanischen öffentlichen Recht: Missverstehen, Ignorieren, Vergessen“. Ein
Koreferat über „Hans Kelsen in der japanischen Verfassungsrechtswissenschaft“
hielt Atsushi Takada (Universität Osaka). Diese Veranstaltung hatte 28 Tailnehmer.
Nach dem Referat und dem Koreferat wurden lebhafte Diskussionen durchgeführt.

Hier werden das Referat von Professor Hwang und das Koreferat von Takada
veröffentlicht.

Prof. Dr. Atsushi Takada
Universität Osaka, Japan
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